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Kind von Heute

En Eléphant und e Isebahn han i übercho. Sött das

öppe e A-schpilig uf die letzscht Abschtimmig sy?"

Zwei gegen Tausende

Mein Freund ist als Typograph bei
einer grofjen Zeitung angestellt. Dafj
auch da Druckfehler vorkommen können,

bewies ein Bericht über eine
bekannte Filmgröfje, in dem der Star aus

einer «verschlossenen Schönheit» in eine
«verschossene Schönheit» verwandelt
wurde. Ich lud den Freund deswegen

auf den Säbel, ich vermutete in
ihm den Sünder, und schimpfte, solche
Sachen sollten doch bei ihnen nicht
vorkommen. Doch er lächelte vergnügt.
«Das ist Dienst am Kunden! Was ist

ÖLÄTTU-BRUNNER«
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denn herzerquickender: ein Filmstar
und ein Alter, die verrückt werden,
oder vierzigtausend Leser, die herzlich
lachen können?!» -b-

Diplomatie von heute

Was ist ein Nichtangriffspakt?
Eine langfristige Kriegserklärung.

Asch.

Lieber Spalter
Unser Major hat den Aktivdienst

1914-18 als Füsel mitgemacht. Er

erzählt, dafj einmal ein ganz hoher Offizier

in einen vordersten Grenzzipfel
kam, wo zuvor feindliche Geschosse
versehentlich eingeschlagen hatten. Als
er sich erkundigte, wie es gewesen sei,

sagte man ihm, es schlage auch jetzt
noch jede Nacht in der Nähe ein, er
müsse die eisernen Läden der Unterkunft

gut schliehen. Als in der Nacht

feindliche Granaten in der Nähe
krepierten, immerhin weit von der
Schweizergrenze weg, vergnügten sich einige
Mann damit, an die Fensterläden des
Kommandanten Steine und Kies zu werfen.

Am andern Morgen dampfte
der Galonnierte so schnell als möglich

ab. Th.

qarantierr^
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